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Tagesordnung 
 

DS-NR. TOP 
 
 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
276/16-
21 
276a/16-
21 

2 Haushaltssatzung 2018 einschl. Fortschreibung – 2. Lesung und 
Beschlussfassung 

 
277/16-
21 

3 Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den 
Zeitraum 2017 – 2021 – 2. Lesung und Beschlussfassung 

 
303/16-
21 

4 Bericht zum aktuellen Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem 
integrierten Klimaschutzkonzept 

 
302/16-
21 

5 Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen 
Bezug: Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.2016 

 
 6 Anfragen und Mitteilungen 
 
 

Nichtöffentlicher Teil 
 
 

J. Walczuch 

Vorsitzender 
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Rüsselsheim, den 22.03.2018 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 

 
der öffentlichen Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 

 
vom Donnerstag, den 08.03.2018 um 18:00 Uhr 

 
 

 „A“ 
 

TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Die Niederschrift über die 15. Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses am 
01.02.2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

TOP 2 Haushaltssatzung 2018 einschl. Fortschreibung – 2. Lesung und 

Beschlussfassung 

DS-Nr. 276/16-21 
 

Dem Ausschuss werden die Beantwortungen der Anfragen aus der 1. Lesung der 
Haushaltssatzung 2018 vorgelegt. 
 
Der Ausschuss behandelt die Fortschreibung zum Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018. 
 
Herr Stadtv. Walczuch fragt nach der Erläuterung zur Mittelverwendung bei der Pos. 5 
Verkehrsüberwachungssäulen auf der S. 13. 
 
Herr Stadtv. Walczuch fragt nach der Erläuterung zur S. 17, Pos. 62, Entwässerung und 
Befestigung Hanggelände. 
 
Die anderweitigen Fragen zur Fortschreibung werden in der Sitzung beantwortet. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat zu den Anträgen zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Antrag Nr. 13 der WsR-Fraktion 
Untersuchung Gebäude (Energiekosten/CO2-Bilanz) Reduzierung des Haushaltsansatzes  

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 25 der WsR-Fraktion 



- Seite 2 - 

 

Öffentliche Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 08.03.2018 Seite 2 

Beratungskosten Straßenbeitragssatzung, Streichung des Haushaltsansatzes 

Die CDU-Fraktion meldet Beratungsbedarf an. 
 

Antrag Nr. 26 der Fraktionen Grüne, WsR, Linke 
Parkpflegewerk, Streichung des Haushaltsansatzes 
Herr Stadtv. Kleinböhl ist sich sicher (legt dafür seine Hand ins Feuer), dass dieses Jahr 
nichts gemacht wird, deshalb kann der Ansatz gestrichen werden. 

Dem Antrag wird bei 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 27 der WsR-Fraktion 
Grünflächenkataster, Reduzierung des Haushaltsansatzes 

Der Antrag wird wie folgt geändert: Der Ansatz wird auf 25.000,- € reduziert. 
Dem Geänderten Antrag wird bei 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Mehrheit 

zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 28 der WsR-Fraktion 
Entschlammung Horlachgraben, Streichung des Haushaltsansatzes 
Herr Stadtv. Ohlert fragt an, ob es eine Stellungnahme des Gewässerschutzbeauftragten 
gibt. 

Die CDU-Fraktion meldet Beratungsbedarf an. 
 

Antrag Nr. 29 der WsR-Fraktion 
Beratungs- und Verfahrenskosten Flughafenerweiterung, Reduzierung des 
Haushaltsansatzes 

Dem Antrag wird bei 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Anträge der FDP-Fraktion 
Herr Stadtv. Ohlert meldet Beratungsbedarf an, da der Antragsteller nicht da ist. 

Der Ausschuss stimmt zu, dass die FDP-Anträge an den Haupt- und Finanzausschuss 
verwiesen werden. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat den Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 einschließlich Fortschreibung in 2. Lesung beraten und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung einstimmig bei 4 Stimm-Enthaltungen der Vorlage 
zuzustimmen. 
 
 

TOP 3 Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den 

Zeitraum 2017 – 2021 – 2. Lesung und Beschlussfassung 

DS-Nr. 277/16-21 
 

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss fasst zu den Anträgen zum investiven 
Finanzhaushalt folgende Beschlüsse: 
 

Antrag Nr. 36 der Fraktionen SPD, WsR, Grüne, Linke 
Grundschule Königstädten, Einstellung von Planungskosten 
Herr Stadtv. Ohlert merkt an, dass eine Abstimmung nicht notwendig ist, da die Mittel 
eingesetzt wurden. 

Der Antrag ist damit erledigt. 
 

Antrag Nr. 37 der Fraktionen SPD, WsR, Grüne, Linke 
Grundschule Königstädten, Fortsetzung der Planung 
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Dem Antrag wird bei 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 38 der WsR-Fraktion 
Gerhart-Hauptmann-Schule, Abarbeitung Sanierungsstau, Erhöhung des 
Gesamtansatzes 

Dem Antrag wird bei 10 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 39 der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
Gerhart-Hauptmann.-Schule, Abarbeitung Sanierungsstau, Einstellung eines 
Haushaltsansatzes 
Der Antrag wird bei 2 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen und 1 Stimm-Enthaltung mit 

Mehrheit abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 40 der WsR-Fraktion 
Max-Planck-Schule, Erneuerung Basketballfeld, Reduzierung des Haushaltsansatzes 

Der Antrag wird bei 6 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen mit Mehrheit abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 41 der WsR-Fraktion 
Immanuel-Kant-Schule, Sanierung Toilettenanlage, Einstellung eines Haushaltsansatzes 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 42 der WsR-Fraktion 
Neugestaltung Vorfeld Opelvillen und Festung, Streichung der Maßnahmen 

Der Antrag wird bei 2 Ja-Stimmen und 13 Nein-Stimmen mit Mehrheit abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 43 der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
Neugestaltung Vorfeld Opelvillen und Festung, Reduzierung des Gesamtansatzes 
Der Antrag wird ersetzt durch den gemeinsamen Antrag Nr. 43a. 

Antrag Nr. 43a der Fraktionen Die Linke/Liste Solidarität, SPD, Grüne 
Von den bereitgestellten Mitteln von 950.000 € werden 850.000 € gesperrt und 100.000 € 
für Planungen eingestellt. 

Dem Antrag wird bei 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 44 der WsR-Fraktion 
Kita-Lucas-Cranach-Str. Ecke Waldweg, Wegfall der Maßnahme 

Der Antrag wird von der WsR-Fraktion zurückgezogen. 
 

Antrag Nr. 45 der Fraktionen SPD, WsR, Grüne, Linke 
Einkaufszentrum Königstädten, Einstellung von Planungskosten 

Dem Antrag wird bei 4 Stimm-Enthaltungen einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 46 der WsR-Fraktion 
Bestattungswesen, Ankauf von Bäumen, Erhöhung des Haushaltsansatzes 

Dem Antrag wird bei 3 Stimm-Enthaltungen einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 51 der WsR-Fraktion 
Gebäudewirtschaft, Reduzierung Stellenplan 

Der Antrag wird bei 6 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen mit Mehrheit abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 65 der Fraktionen SPD, WsR, Grüne, Linke 
Radwege, Mobilitätskonzept 
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Herr Stadtv. Ohlert signalisiert Zustimmung, wenn der Antrag um folgenden 6. Punkt 
ergänzt wird: 
Das bestehende Radwegeverkehrskonzept wird in die Planung mit einbezogen. 

Dem Antragmit der Ergänzung, wird einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 71 der WsR-Fraktion 
Erhöhung Parkgebühren um 50 % 
Herr Stadtrat Kraft teilt mit, dass eine DS zum Thema kommen wird. 

Herr Stadtv. Walczuch meldet bis zum Haupt- und Finanzausschuss Beratungsbedarf 
an. 
 

Antrag Nr. 72 der WsR-Fraktion 
Überprüfung Pachtverträge/Verkauf Parkhäuser 
Im Antrag wird folgendes geändert: Über den aktuellen Stand der Bearbeitung ist in der 

übernächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses zu berichten. 

Dem Antrag wird mit der Änderung bei 1 Stimm-Enthaltung einstimmig zugestimmt. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat die Finanzplanung (Investitionsprogramm 
und Finanzplan) für den Zeitraum 2017-2021 in 2. Lesung beraten und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung einstimmig bei 4 Stimm-Enthaltungen der Vorlage 
zuzustimmen. 
 
 

TOP 4 Bericht zum aktuellen Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem 

integrierten Klimaschutzkonzept 

DS-Nr. 303/16-21 
 

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 

TOP 5 Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen 

Bezug: Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.2016 

DS-Nr. 302/16-21 
 

Herr Stadtrat Kraft teilt mit, dass der Beschlussvorschlag geändert wird. 
Die Vorlage ist ein Zwischenbericht und der Beschluss, dass der Antrag als erledigt gilt, 
wird gestrichen. 
 

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss nimmt den Zwischenbericht zur 

Kenntnis. 
 

 

TOP 6 Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Stadtrat Kraft trägt vor, welche Schäden in der Gerhart-Hauptmann-Schule durch 
Feuchtigkeit aufgetreten sind und welche Maßnahmen daraufhin eingeleitet wurden. 
 
Herr Stadtv. Schneckenberger fragt an, wer die Genehmigung erteilt hat, dass die 
städtischen Bäume nach dem 1. März gefüllt werden dürfen. 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Haushaltssatzung 2018 
 

 
M-Nr.: 335/17 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat legt der Stadtverordnetenversammlung den Entwurf der Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Jahr 2018 zur Beratung und Beschlussfassung vor. 
 
 
Begleitinformation: 
 
Nach dem Terminplan ist die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2018 in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 22.03.2018 vorgesehen. 
 
Die Beratungsunterlagen werden den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung in der 
Einbringssitzung am 14.12.2017 zugestellt. 
 
Rüsselsheim am Main, den 12.12.2017 
 
 
 
Dennis Grieser 
Bürgermeister 
 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 276/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 







  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den Zeitraum 2017 - 
2021 
 

 
M-Nr.: 336/17 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Das Investitionsprogramm für den Zeitraum 2017- 2021 wird beschlossen. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt weiterhin zur Kenntnis, dass: 
 

- die Vorgaben der Aufsichtsbehörde hinsichtlich der Höhe der Neuverschuldung in Höhe 
der Tilgungsleistungen eingehalten werden,  

 
- die in Aussicht gestellten weiteren Kreditermächtigungen zur Umsetzung des 

Schulentwicklungsplanes, zu der Abarbeitung des Sanierungsstaus in den Schulen und 
für den Neubau des Sportbades unter dem Vorbehalt der Einhaltung des Abbaupfades 
stehen. 

 
- Mittel aus dem Kommunalinvestitionsprogramms II in Höhe von 7,2 Mio. € für 

Maßnahmen der Schulinfrastruktur zu verwenden sind, 
 
3. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Finanzplan für den Zeitraum 2017 – 2021 zur 

Kenntnis. Aufgrund der erwarteten Erträge und Aufwendungen werden die Vorgaben des 
Entschuldungsfonds in den Jahren 2019 bis 2021 ohne weitere Konsolidierungsmaßnahmen 
eingehalten. 

 
4. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass nach derzeitigem 

Erkenntnisstand Änderungen in der Hessischen Gemeindeordnung und der 
Gemeindehaushaltsverordnung erwartet werden. Danach sind die ordentlichen 
Tilgungsleistungen ebenfalls aus dem Ergebnishaushalt zu finanzieren. Da die 
liquiditätsmäßigen Überschüsse die Tilgungsleistungen nur zum Teil abdecken, werden 
weitere Konsolidierungsbeschlüsse zu fassen sein. 

 
 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 277/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



1. Ergebnishaushalt 
 
Mit der vorgelegten Planung wird der gesetzlichen Verpflichtung aus der Hessischen 
Gemeindeordnung zur Erstellung einer mittelfristigen Finanzplanung Rechnung getragen. Die 
Finanzplanung basiert auf den aktuellsten Erkenntnissen der November-Steuerschätzung und den 
Orientierungsdaten des Landes Hessen. 
 
Die Finanzplanung wird im Wesentlichen durch folgende Rahmenbedingungen 
bestimmt: 
 
 
Gewerbesteuer 
 
Das Gewerbesteueraufkommen in den Planungsjahren musste aufgrund der aktuellen Entwicklung 
und Erwartungen reduziert werden in: 
 
2019  von 33 Mio. €  auf 24 Mio. € 
2020 von 34 Mio. €  auf 25 Mio. € 
2021 neu 26 Mio. € 
 
 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
 
Die Berechnungen des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer basieren auf der Grundlage der 
November-Steuerschätzung und den aktuellen Orientierungsdaten des Landes. 
Für die Jahre 2018 bis 2020 gelten neue Schlüsselzahlen für die Verteilung des Anteils der 
Einkommenssteuer auf die hessischen Kommunen. Die Schlüsselzahl hat sich erstmals seit Anfang 
der 90iger Jahre wieder erhöht. Die Erhöhung beträgt 1%. Dies bedeutet im Schnitt eine zusätzliche 
Ertragssteigerung von rd. 0,3 Mio. € pro Jahr. 
 
 
Kommunaler Finanzausgleich  
 
Die Berechnungen des kommunalen Finanzausgleiches basieren auf den Orientierungsdaten des 
Landes.  
Da die amtlichen Einwohnerzahlen zum 31.12.2016 für die Berechnung noch nicht vorliegen, wurde 
die Schlüsselzuweisung mit Einwohnerzuwächsen aus der eigenen Fortschreibung berechnet. 
Danach steigen die Schlüsselzuweisungen in den Jahren 2019 bis 2021 von  
49,1 Mio. € auf 56,1 Mio. €. 
 
 
Kreisumlage 
 
Die Kreisumlage wird weiter mit einem Hebesatz von 39,2% kalkuliert. Sie steigt im Zeitraum 2019 
– 2021 von 26,8 Mio. € auf 29,7 Mio. €.  
Sollte der Hebesatz, wie vom Kreis beabsichtigt, auf 40,7% angehoben werden, entstehen 
dauerhaft Mehraufwendungen von rd. 1,0 Mio. €. 
 



 
Personalaufwendungen  
 
Bei den Personalaufwendungen wurde eine gesetzliche bzw. tarifvertragliche  
Steigerung ab 2018 von jährlich 2 % berücksichtigt. Darin enthalten ist der voraussichtliche 
Personalmehrbedarf für zusätzlich noch zu errichtende Kinderbetreuungseinrichtungen. 
 
 
Transferaufwendungen  
 
Weitere Kosten- und Fallsteigerung. Der Planwert 2017 mit 15,1 Mio. € wurde zu gering kalkuliert. 
Aktuell werden für 2017 Aufwendungen von 17 Mio. € erwartet. 
 
 
Zinsaufwendungen 
 
Investitionsfinanzierung 
 
Die Zinsaufwendungen für Investitionskredite werden in den Jahren 2019 bis 2021 aufgrund von 
zusätzlichen Kreditneuaufnahmen insbesondere zur Finanzierung der umfangreichen Investitionen 
im Schulbereich von 3,4 Mio. € auf 4,7 Mio. € steigen. Dabei ist eine „worst-case“ Betrachtung mit 
einem Zinsanstieg auf bis zu 3,5 % im Jahr 2021 unterstellt worden. 
 
 
Kassenkredite 
 
Das Land Hessen beabsichtigt ab dem 01.07.2018 den Kommunen und Landkreisen die 
Kassenkreditverbindlichkeiten aus der Ergebnishaushaltsfinanzierung im Rahmen einer 
„Hessenkasse“ abzulösen. Damit entfallen die Zinszahlungen und das Zinsrisiko für alle bisher 
aufgelaufenen Kassenkreditverbindlichkeiten in einem Volumen von rd. 200 Mio. €. 
Im Gegenzug hat die Stadt für 30 Jahre einen Betrag von 1,6 Mio. € jährlich als Tilgungsbetrag zu 
leisten (25 € pro Einwohner). Dieser Betrag ist im Finanzhaushalt ab 2019 veranschlagt. 
 
 
Abbaupfad im Rahmen des Entschuldungsfonds 
 
Im Rahmen des Entschuldungsfonds wurden mit dem Land ein Abbaupfad und maximale 
jahresbezogene Defizite im Ergebnishaushalt ab dem Jahr 2014 vertraglich vereinbart. 
In den Jahren 2014 bis 2017 werden die Vorgaben aus dem Abbaupfad eingehalten. 
 
Im Haushaltsjahr 2018 wird die Vorgabe aus dem Schutzschirm von rund 12,4 Mio. € um rund 3,6 
Mio. € in der Planung überschritten werden.  
Trotz dieser Überschreitung der Defizitvorgabe auf der Planungsebene ist eine 
Haushaltsgenehmigung zu erwarten, da gemäß § 5 Abs. 2 der Verordnung zur Durchführung des 
Schutzschirmgesetzes eine temporäre Überschreitung unschädlich ist, sofern in den bisherigen 
Jahren bereits höhere Konsolidierungsbeiträge erbracht wurden und in der Finanzplanung ebenfalls 
eine Einhaltung der Defizitobergrenze für die Folgejahre prognostiziert wird. 
 



 
Diese Voraussetzungen wurden erfüllt, was aus folgender Übersicht deutlich wird: 
 
 
Jahr     Vorgabe Schutzschirm         Finanzplanung/Ergebnis       Unterschreitung 
 
2014              14,8 Mio. €    0 €                        14,8 Mio. € 
 
2015              19,5 Mio. €                      17,4 Mio. €                        2,1 Mio. € 
   
2016              16,9 Mio. €                      12,8 Mio. €                          4,1 Mio. € 
 
2017              14,7 Mio. €                      12,7 Mio. €                       2,0 Mio. € 
 
2018              12,4 Mio. €                      16,0 Mio. €                        ./.3,6 Mio. € 
 
2019              10,1 Mio. €                        9,8 Mio. €                            0,3 Mio. € 
 
2020                4,9 Mio. €                        4,2 Mio. €                           0,7 Mio. € 
 
2021                2,2 Mio. €                         2,0 Mio. €                          0,2 Mio. € 
 
 
2. Finanzhaushalt und Investitionsprogramm 
 
Mit dem Investitionsprogramm für den Zeitraum 2019 bis 2021 sind  
 
 Auszahlungen von 124,5 Mio. €  
vorgesehen 
 
Der Schwerpunkt mit 94,2 Mio. € liegt im Schulbereich.  
Zur Umsetzung des Schulentwicklungsplanes und zur Abarbeitung des Sanierungsstaus werden 
damit rund 75% des Gesamtinvestitionsvolumens gebunden.  
 
Das verbleibende Viertel wird benötigt für: 
 

- Maßnahmen der Abwasserbeseitigung in Höhe von rund 3,3 Mio. €. Diese werden über die 
Abwassergebühren finanziert. 

 
- Maßnahmen im Bereich des Straßenbaus und der Straßensanierung in Höhe von rund 9,8 

Mio. €. Die Auswirkungen aus der möglichen Einführung einer Straßenbeitragssatzung sind 
noch nicht berücksichtigt. 

 
- Neubau Kindertagestätte Hessenring 70 in Höhe von rund 3,9 Mio. € 

 
- Restfinanzierung Projekt Sportbad in Höhe von 1,9 Mio. € 

 
- Ankauf von Grundstücken 3 Mio. € 

 
- EDV, Fahrzeuge, Inventar in Höhe von 4,0 Mio. € 

 
 



 
Im gleichen Zeitraum werden Einzahlungen für Investitionen aus Zuschüssen, 
Grundstücksverkäufen, Tilgungsrückflüssen u.ä. in Höhe von 10,8 Mio. € erwartet.  
 
Zur Finanzierung der verbleibenden Auszahlungen wird ein Kreditvolumen von  
113,7 Mio. € benötigt. Darin enthalten ist ein Kreditbetrag von 1,2 Mio. € aus dem 
Kommunalinvestitionsprogramm II.  
 
Bereits mit der Haushaltsgenehmigung 2015 hat die Aufsichtsbehörde eine zusätzliche 
Kreditermächtigung von rund 100 Mio. € für die Umsetzung des Schulentwicklungsplanes und für 
unabweisbare Sanierungsmaßnahmen im Schulbereich in Aussicht gestellt. Diese 
Inaussichtstellung wurde mit der Forderung verknüpft, dass die Vorgaben aus dem Schutzschirm 
eingehalten und die Defizitreduzierungen gemäß Abbaupfad umgesetzt werden. Diese Vorgaben 
wurden bisher realisiert. 
 
Aufgrund der derzeitigen Finanzplanung zeichnet sich jedoch ab, dass der Finanzbedarf zur 
Umsetzung des Schulentwicklungsplanes und für unabweisbare Sanierungs-maßnahmen im 
Schulbereich deutlich zunehmen wird. Hinzu kommt der stark angestiegene Bedarf an zusätzlichen 
Kinderbetreuungsplätzen die derzeit nur mit Planungskosten im Investitionsprogramm enthalten 
sind. Über den zusätzlichen Finanzbedarf sind weitere Abstimmungsgespräche mit der 
Aufsichtsbehörde zu führen. 
 
Rüsselsheim am Main, den 12.12.2017 
 
 
 
Dennis Grieser 
Bürgermeister 
 













































  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Bericht zum aktuellen Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem 
integrierten Klimaschutzkonzept 
 

 
M-Nr.: 72/18 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur Kenntnisnahme 
zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Erläuterung: 
 
A. Ziel  
 
Die Stadt Rüsselsheim am Main will mit dem Klimaschutzkonzept einen wirksamen Beitrag gegen 
den Klimawandel leisten. Die erfolgreiche Umsetzung des Integrierten kommunalen Klimaschutzes 
der Stadt Rüsselsheim am Main erfordert eine transparente, dezernatsübergreifende Koordination, 
durch die die stadtweiten Ziele verfolgt, Strategien und Schwerpunkte formuliert und in 
Zusammenarbeit mit lokalen Akteur*innen Projekte angestoßen und begleitet werden.  
 
Der Aufgabenbereich umfasst dabei die Akteursvernetzung, ein zentrales Informations- und 
Beratungsmanagement, die Unterstützung bei der Vorbereitung und Konkretisierung von politischen 
Beschlüssen, die Koordination von Förderanträgen, die Kampagnenplanung sowie die 
Fortschreibung der Energie-/CO2-Bilanzierung.  
 
 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 303/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
B. Ausgangslage 
 
Die Bundesregierung hat sich zum Ziel gesetzt bis zum Jahr 2050 die Emissionen an 
Treibhausgasen um 80 bis 95 % gegenüber der Emission des Jahres 1990 zu verringern. Die 
letzten drei Jahre haben gezeigt, dass dieses Ziel sehr ambitioniert ist und vermutlich nicht ohne 
weitere Anstrengungen erreicht werden kann. Insofern ist es wichtig, dass die Kommunen ihre 
selbst gesteckten Ziele nachdrücklich verfolgen. 
 
 
C. Beschlusshistorie 
 
Mit der DS 591/11 - 16 (Konzept für eine ökologische und nachhaltige Stadtentwicklung hier: 
Integriertes Klimaschutzkonzept für die Stadt Rüsselsheim) fasste die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rüsselsheim am Main am 27.4.2017 folgenden 
Beschluss:  
 

1. Die im Klimaschutzkonzept enthaltenen Erkenntnisse und Empfehlungen werden zur 
Kenntnis genommen.  

2. Der Magistrat wird mit der Prüfung und Vorbereitung der Umsetzung der aufgeführten 
Maßnahmen beauftragt. Beratungs- und beschlussbedürftige Maßnahmen sind der 
Stadtverordnetenversammlung nach entsprechender Ausarbeitung durch die Verwaltung 
vorzulegen.  

3. Der Stadtverordnetenversammlung ist in regelmäßigen Abständen über die Umsetzung von 
Maßnahmen des Klimaschutzkonzeptes zu berichten. 

 
Weiter hat die Stadtverordnetenversammlung die nachfolgenden Punkte aufgrund eines 
Ergänzungsantrages von Bündnis 90/die Grünen vom 20. März 2017 einschließlich einer weiteren 
Ergänzung (Pkt. 1. f) beschlossen: 
 
Pkt. 1. b) Maßnahme 51: Kommunale Liegenschaften - Gebäudesanierung  
Pkt. 1. c) Maßnahme 53: Städtischer Grundsatzbeschluss - fester Haushaltstitel Energiewende  
Pkt. 1. d) Maßnahme 42: Fair-Trade-Town  
Pkt. 1. e) Maßnahme 46: Qualitätssicherung Eselswiese  
Pkt. 1. f) Erstellung von integrierten Quartierskonzepten als Umsetzungsplanung des 
Klimaschutzkonzeptes  
Pkt. 2.) Den Stadtverordneten wird jährlich ein Bericht über geplante und umgesetzte Maßnahmen 
und Ergebnisse der ökologischen Stadtentwicklung zur Beratung vorgelegt,  
Pkt. 3.) Der Magistrat legt im Rahmen der Haushaltsberatungen den Stadtverordneten Vorschläge 
vor, welche Maßnahmen von Energieberatung und Klimaschutzmanagement durchgeführt werden. 
Pkt. 4.) Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, in welchem Umfang Fördergelder, insbesondere für 
die Koordinationsstelle und für ein Konzept zur Gebäudesanierung zur Verfügung stehen und diese 
gegebenenfalls zu beantragen. 
Pkt. 5.) Die notwendige Mittel- und Personalausstattung wird im Haushaltsplan 2018 angemeldet 
und kenntlich gemacht. 
 
Der Punkt 1.a) Maßnahme 49, eine Koordinationsstelle Klimaschutz (Klimaschutzmanager) zu 
schaffen wurde abgelehnt. 
 
 



 
D. Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem integrierten Klimaschutzkonzept 
 
Gemäß Punkt 2. des Ergänzungsantrages soll ein jährlicher Bericht über geplante und umgesetzte 
Maßnahmen und Ergebnisse der ökologischen Stadtentwicklung zur Beratung vorgelegt werden. 
Mit diesem Bericht wird der Stand der Umsetzung dargelegt, die Nummerierung orientiert sich am 
Klimaschutzkonzept der Stadt Rüsselsheim am Main. 
Im Hinblick auf die Umsetzung ist zu beachten, dass es im Jahr 2017  weder einen genehmigten 
Haushalt noch eine Koordinationsstelle Klimaschutz gab. Nicht aufgeführte Maßnahmenpunkte 
werden zu einem späteren Zeitpunkt erarbeitet. 
 
 
M15: Wärmeerzeugung 
 

 Projekt INTERFLEX 
 
Das Projekt befasst sich mit der integralen Energieeffizienzpotenzialanalyse zur Senkung des 
Primärenergiebedarfs und Lastflexibilisierung in bestehenden Gewerbegebieten. 
 
INTERFLEX hat zum Ziel, die Potenziale und Vorteile eines Energieverbunds, z.B. überbetriebliche 
Nutzung der Prozessabwärme, von benachbarten Unternehmen in bereits bestehenden 
Gewerbegebieten aufzuzeigen. Ebenfalls wird das Lastflexibilisierungspotenzial der Unternehmen, 
im Einzelnen sowie im Verbund, analysiert. Durch den wünschenswerten immer weiter steigenden 
Anteil an erneuerbaren Energien im Stromnetz ist eine stärkere Dezentralisierung der 
Energienutzung ein wichtiger Bestandteil der deutschen Klimapolitik. Die Lastflexibilisierung in den 
Unternehmen bietet eine Möglichkeit die Überkapazität bzw. Unterdeckung aus fluktuierender 
regenerativer Stromerzeugung durch flexiblen Anlagenbetrieb besser ausgleichen zu können. 
Dadurch wird der Nutzungsgrad des regenerativ erzeugten Stroms erhöht und somit inländische 
Nutzung, anstelle von wirtschaftlich ungünstigem Export, ermöglicht. Die Teilnahmevereinbarung 
mit INTERFLEX wurde von OB Patrick Burghardt unterschrieben. 
 
Untersuchungsobjekt in Rüsselsheim am Main: Verbesserte Abwärmenutzung am Großkraftwerk 
der Fa. Opel 
 
Laufzeit: 3 Jahre (01.01.2016 –31.12.2018)  
 
 
M19:    Ausbau, Verstetigung und Intensivierung der interkommunalen Bau- und 
Energieberatung 
 
Im Bereich Energie und der energetischen Sanierung herrscht bei Eigentümer*innen und 
Nutzer*innen nach wie vor Verunsicherung. Ein Überangebot an Informationen und ein Mangel 
neutraler Beratungsmöglichkeiten erschweren sanierungswilligen Eigentümer*innen die 
Auseinandersetzung mit dem Thema. Der Erfolg der bereits laufenden Beratung macht die 
Ausweitung dieser Maßnahme sinnvoll, um die Motivation für die Umsetzung einer energetischen 
Sanierung zu erzeugen. Durch eine Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit sowie eine breitere 
Angebotspalette soll der Wirkungsgrad der Beratung erhöht werden. Ziel ist die deutliche 
Steigerung der Sanierungsrate. 
 
Die Energieberatung wurde bis Ende 2017 auf Anfrage jeden Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr im 
Sanierungsbüro der Stadt Rüsselsheim am Main in der Löwenpassage, Marktstraße 10-14 
angeboten. Ab 2018 wird es eine Neuausrichtung der Energieberatung geben.  
 



 
M23:  Stärkung und Ausbau der Zusammenarbeit mit der Bürgerenergiegenossenschaft 
Untermain eG und der Untermain Erneuerbare Energien GmbH  
 
Die Bürgerenergie Untermain eG plant derzeit die Umsetzung folgender Projekte: 
 

 Bau einer PV Anlage auf der Werner-Heisenberg-Schule in Verbindung mit dem Kreis Groß-
Gerau und der Firma E-Tech 

 Umsetzung des Mieterstrommodells auf Gebäuden der Gewobau in Zusammenarbeit mit den 
Stadtwerken Rüsselsheim, der Gewobau und einem weiteren Dienstleister 

 Planungen für eine PV Anlage auf einem landwirtschaftlichen Gebäude in Königstädten 

 geplanter Bau einer PV Anlage auf der Helen-Keller-Schule in Kooperation mit einer 
Gesellschaft aus Frankfurt 

 Bau einer PV Anlage auf einer großen Halle im Mönchhof-Gelände (bis zu 750 kW peak) 
 
M33:  Senkung des Energieaufwands in der Fahrzeugproduktion 
 
Durch die Umrüstung von Beleuchtungsanlagen auf LED in verschiedenen Produktionsgebäuden 
hat die Firma Opel nach eigenen Angaben den CO2-Ausstoß um 420 Tonnen jährlich reduzieren 
können. 
 
 
M39:  Urbanes Farming/ Urban Gardening auf Konversions- und Freiflächen  
    
Das Stadtlabor Rüsselsheim am Main und verschiedene Bürger*innen haben während des   
Hessentages die Fläche der Baumscheibe vor dem Haus der Kirche für den Zeitraum des 
Hessentags belebt. Danach kamen die Pflanzen auf den Löwenplatz. Weitere Aktivitäten sind 
geplant. Es bestehen enge Kontakte zwischen den Internationalen Gärten Rüsselsheim und dem 
Urban Gardening Projekt.  
 
 
M42:  Fair Trade Town 
 
Teilnahme der Stadt Rüsselsheim am Main an der "Fairtrade Towns-Kampagne" Kommunales 
Engagement für den Fairen Handel 
 
Aktueller Stand: 
Die Verwaltung hat die für eine Verleihung des Titels erforderlichen Kriterien recherchiert und 
zusammengestellt. Sie wird bei TransFair e.V. die erforderlichen Anträge zur Teilnahme als 
„Fairtrade-Town“ stellen. 
 
Fünf Kriterien müssen erfüllt sein, um Fairtrade-Town zu werden. Nach Erfüllung aller Kriterien und 
Prüfung durch TransFair e.V. wird der Titel Fairtrade-Town für zunächst zwei Jahre vergeben. 
Nach Ablauf dieser Zeitspanne erfolgt eine Überprüfung, ob die Kriterien weiterhin erfüllt sind.  
  
Kriterien: 
 
1. Grundsatzbeschluss 
Es müssen Beschlüsse der städtischen Gremien pro Fairtrade-Stadt-Bewerbung und zur 
Verwendung von Fairtrade-Produkten in öffentlichen Sitzungen gefasst werden 
Bei öffentlichen Sitzungen und im Büro der Verwaltungsspitze wird fair gehandelter Kaffee und ein 
weiteres Produkt aus fairem Handel angeboten. 
Sachstand: Der Beschluss liegt vor (siehe Ausgangslage) 
 



2. Steuerungsgruppe 
Eine lokale Steuerungsgruppe wird gebildet, die auf dem Weg zur „Fairtrade- Town“ die Aktivitäten 
vor Ort koordiniert.  
Weitere Informationen zur Steuerungsgruppe folgen unten. 
 
3. Fairtrade-Produkte im Sortiment 
In den lokalen Geschäften, sowie in Cafés und Restaurants werden mindestens 2 Produkte aus 
fairem Handel angeboten. 
Richtwert ist die Einwohner*innenzahl der Kommune. 
Sachstand: In Rüsselsheim am Main müssen 13 Geschäfte und 7 Gastronomiebetriebe 
mindestens zwei fair gehandelte Produkte anbieten. 
Der Kreis Groß-Gerau hat 2016 einen Fairtrade Gastronomie- und Einkaufsführer erstellt, der auch 
Einrichtungen in Rüsselsheim am Main aufführt. Die Quote von 13 Geschäften ist bereits erreicht. 
Im Hinblick auf die 7 Gastronomiebetriebe übernimmt die Steuerungsgruppe die Koordination der 
weiteren Recherche sowie die Akquise neuer Partner*innen möglichst in Kooperation mit dem 
Hotel- und Gaststättenverband.  
 
4. Fairtrade-Produkte in öffentlichen Einrichtungen 
In Schulen, Vereinen und Kirchen werden Fairtrade-Produkte verwendet und es werden Aktivitäten 
zum Thema „Fairer Handel“ durchgeführt.  
Sachstand: In Rüsselsheim am Main müssen jeweils eine Schule, ein Verein und eine 
Kirchengemeinde teilnehmen, die Fairtrade-Produkte verwenden und die Bildungsaktivitäten zum 
Thema Fairer Handel durchführen. Das Kirchenlädchen im evangelischen Dekanat bietet Produkte 
und Bildungsaktivitäten an. Schulen werden von der Steuerungsgruppe angesprochen. 
 
5. Medien 
Die örtlichen Medien berichten über alle Aktivitäten auf dem Weg zur Fair Trade-Town.  
Sachstand: Die lokalen Medien Rüsselsheimer Echo und Mainspitze sollen über die Bewerbung 
von Rüsselsheim am Main als Fair Trade-Town berichten. 
Die damit einhergehenden Aktionen sollen auch über die städtische Homepage kommuniziert 
werden. Bereits in den letzten Jahren hat der Bereich F6.4  während der Fairen Woche, jeweils im 
September Infostände gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Hessen und dem Ev. Dekanat 
Rüsselheim aufgebaut, sowie in der Mainzer Straße 7 diverse Ausstellungen zum Themenkreis 
gezeigt. 
 
Hier soll nochmals ausführlicher zu den Aufgaben der Steuerungsgruppe und deren 
Zusammensetzung eingegangen werden. Eine Steuerungsgruppe mit Vertreter*innen der Parteien, 
Kirche, Vereinen und der Stadt soll gebildet werden und sich regelmäßig treffen. 
 
Vorschlag für die Zusammensetzung der Steuerungsgruppe: 

 Oberbürgermeister 
 Vertreter*innen der einzelnen Fraktionen  
 Vertreter*innen des evangelischen Dekanats Groß-Gerau-Rüsselsheim 
 Vertreter*innen des Bereiches Stadtentwicklung und Strategische Planung 

(Wirtschaftsförderung) 
 Vertreter*innen des Bereiches Öffentlichkeitsarbeit 
 Vertreter*innen des  Fachbereiches Umwelt und Planung (Leitung der Steuerungsgruppe) 
 Vertreter*innen der Naturschutzverbände und Vereine(Naturfreunde) 

 
Aufgaben der Steuerungsgruppe  

 Die Steuerung und Koordinierung des Prozesses  
 Die Vernetzung innerhalb der  Kommune 
 Die Verfügbarmachung von Expertenwissen  
 Die Planung und Umsetzung von Aktivitäten und Maßnahmen  



 
 Anwerbung weiterer Projektpartner wie Gastronomiebetriebe, Einzelhandelsgeschäfte   oder 

Schulen  
 Informations- und Beratungsleistungen für Schulen, Vereine, Bürgerinnen und Bürger  

 
M43:  Klimaanpassungsstrategien (Pilot) 
 
Gemeinsam mit der Hochschule Rhein-Main soll in der Stadt Rüsselsheim ein Umweltmesssystem 
entwickelt und erprobt werden, das gegenüber bestehenden Verfahren auf eine flächendeckende 
und mittel- bis langfristige Erfassung von Umweltdaten zielt. Ergänzend zu den standardisierten 
Verfahren für die Erfassung von Stickoxiden sollen weitere Umweltdaten gemessen werden 
(Temperatur und Feuchtigkeit für die Messung der Frischluftzufuhr; perspektivisch Ozon), aber auch 
verfeinerte Methoden für die Stickoxid-und Feinstaub-Erfassung geprüft werden. Hierzu haben erste 
Abstimmungen mit der Hochschule stattgefunden 
 
M44:  Klimaschutzimplementierung – Hessentag 2017 
 
Die Stadtverwaltung Rüsselsheim am Main hat sich mit dem Ziel den Hessentag 2017 klimaneutral 
auszurichten eine umfangreiche Aufgabe gestellt. Der Fachbereich Umwelt und Planung hat hierzu 
im Rahmen der Erstellung einer Bachelorthesis umfangreiche Datenerhebungen und Vergleiche zu 
anderen Großveranstaltungen vorgenommen und diese ausgewertet. Die Arbeit steht zur 
Einsichtnahme zur Verfügung. Sie hat bereits im Vorfeld des Hessentages dazu geführt, dass das 
Thema CO2-Einsparungen in vielen Planungen mitberücksichtigt worden ist. 
 
Ein wesentliches Problem bei der vorläufigen Berechnung der CO2 Immissionen bestand darin, 
dass oftmals sehr eingeschränkt geeignete Daten zur Verfügung standen. Zu einigen 
Emissionsquellen lagen keine Aufzeichnungen ehemaliger Hessentage vor, auch Vergleichswerte 
von ähnlich durchgeführten Veranstaltungen waren nicht vorhanden und verschiedene Parameter 
mussten daher geschätzt werden. Die Summe der durch den Hessentag 2017 verursachten 
Treibhausgase belief sich pro Person auf einen Emissionsausstoß von 11,09 kg CO2e und bei einer 
Besucherzahl von ca. 1,4 Millionen Menschen errechnet sich eine Emissionsmenge von 15.526 t. 
Auch wenn aller Voraussicht nach nicht alle Emissionsquellen zu 100% aufgedeckt und ermittelt 
werden konnten, konnte dennoch ein Großteil der angefallenen Emissionen in der schlussendlichen 
CO2-Bilanz berücksichtigt werden.  
 
 
M45:  Interkommunale Musterbaustellen 
 
Baustellenbesichtigung von Baustellen der Gewobau im Horlache-Park, in Bauschheim und der 
Innenstadt am 5.11.2017 im Rahmen Ausstellung „HAUSgedacht“  
 
 
M51: Kommunales Energieeffizienznetzwerk Kreis GG (KEEN) 
 
Das Projekt wird vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gefördert und 
beinhaltet folgende Aktivitäten 
 

 Netzwerk und Beratung für beteiligte Kommunen um in kommunalen Liegenschaften 
vorhandene Energie-Einsparpotenziale zu erschließen 

Fokus auf gering- und nicht investivem Bereich 

 Aufbau eigener Überwachungs- Analyse- und Optimierungskompetenz in den Kommunen 

 Fortbildung von kommunalen Mitarbeiter*innen (z.B. Schulung von Hausmeistern und Kita-
Mitarbeiter*innen) 

 Beratung und Moderation durch eine/n externen Energieexperten/in. 



 
Aufgaben der beteiligten Kommune: 

 3 Jahre Mitarbeit am Netzwerk  

 Festlegung von unverbindlichen Energie-Einsparzielen  

 Teilnahme an den Netzwerktreffen (ca. 4 x jährlich) 

 Bereitstellung der Energieverbrauchsdaten  
 
 
M55: Dachbegrünung und erneuerbare Energieerzeugungsanlagen. 
 
Umsetzung der Maßnahme aus wirtschaftlicher Hinsicht oftmals für eine PV Anlage nicht sinnvoll. 
Hier muss im Einzelfall geprüft werden, welche der Maßnahmen, also PV oder Dachbegrünung 
oder auch beides zusammen in Frage kommt. 
 
 
M58: Austausch von Fenstern und Glasbausteinen 
 
Der Austausch von Fenstern läuft in Rüsselsheim am Main aktuell in großem Stil, da er entweder 
über die KfW oder passives Schallschutzprogramm zum Flughafen auf der gesetzlichen Grundlage 
des Fluglärmschutzgesetzes und des Regionalfonds umgesetzt wird. Da insbesondere im 
Regionalfonds noch ausreichend Gelder vorhanden sind, wird dieses Programm verlängert bis ins 
Jahr 2021. Im Rahmen der Beratungen zu den passiven Schallschutzmaßnahmen des Flughafens 
wurde mit den Bürger*innen das Thema intensiv diskutiert. Neben Schallschutz-Sanierungen 
konnten vielfach auch energetische Sanierungen an Gebäuden vorgenommen werden. 
 
 
M62:  Verankerung des Klimaschutzes im kommunalen Verwaltungsalltag 
 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden in einem Rundschreiben über das integrierte 
Klimaschutzkonzept der Stadt Rüsselsheim informiert. Workshops dazu haben stattgefunden. 
 
 
M67: CO2-Lernnetzwerk Finanzministerium 
 
Das Lernnetzwerk des Landes Hessen, dem die Stadt Rüsselsheim am Main angehört, dient der 
wechselseitigen Kooperation. Es ist eine offene Plattform zur Förderung des konstruktiven 
Austauschs über Konzepte, Strategien und den Einsatz innovativer Technologien auf dem Weg zur 
CO2-Neutralität. Die Vernetzung dient sowohl dem Wissensaustausch, als auch der gemeinsamen 
Durchführung von Projekten. 
 
Mit dem „Lernnetzwerk“ sollen Kompetenzen bezüglich Nachhaltigkeit und Klimaschutz gebündelt 
werden. Die Mitglieder unterstützen damit das Land Hessen im Projekt „CO2-neutrale 
Landesverwaltung“ bei dem Ziel, bis 2030 eine klimaneutral arbeitende Verwaltung zu erreichen. 
Dabei fließt Wissen aus den unterschiedlichen Fachbereichen ein. 
 
 
100 Kommunen für den Klimaschutz/Hessen aktiv:  
Die Klima-Kommunen 
 
Das Projekt der Nachhaltigkeitsstrategie „Hessen aktiv: 100 Kommunen für den Klimaschutz“ 
startete im Jahr 2009 mit dem Ziel, mindestens 100 Kommunen für die Unterzeichnung einer 
Klimaschutz-Charta zu gewinnen, um das Bewusstsein für Nachhaltigkeit und Klimaschutz in 
hessischen Kommunen zu schaffen und zu fördern, sowie langfristiges Handeln in diesem Sinne zu 
etablieren. Inzwischen haben weit mehr als 100 Städte und Gemeinden, sowie auch  



einige Landkreise die Charta unterzeichnet. Damit verpflichten sie sich freiwillig, auf der Grundlage 
einer CO2-Bilanz, Aktionspläne mit Klimaschutzmaßnahmen zu erstellen, diese umzusetzen und 
regelmäßig darüber zu berichten. Mit diesen Maßnahmen sollen der kommunale Energiebedarf 
gemindert, die Energieeffizienz erhöht, regenerative Energieträger verstärkt eingesetzt und die 
Treibhausgasemissionen vermindert werden. Die Stadt Rüsselsheim ist von Anfang an Teil dieses 
Netzwerkes. Das Netzwerk wurde umbenannt und heißt  nun „Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen“. 
 
 
M68: Umweltbildung 
 
Im kommunalen Klimaschutz spielen Themen rund um Bildung und Öffentlichkeitsarbeit eine große 
Rolle. Erfolgreicher Klimaschutz hängt neben technischen Maßnahmen auch in großem Maße vom 
Wissen, Bewusstsein, Einstellung und Verhalten der Menschen ab. Wie kann zukunftsfähig gedacht 
und gehandelt werden. Folgende Angebote gibt es u.a. in Rüsselsheim am Main: 
 

 Ausstellungen/Vorträge zu erneuerbaren Energien,  
 (Niedrigenergie- oder Passivhaus, Fotovoltaik, Energiesparen, Dämmung, etc.) 
 Veranstaltungskalender mit Natur- und Umweltschutzterminen 
 Projekt „Aufsuchende Energieberatung für Migrant*innen und andere 

Interessengemeinschaften“ 
 Fortbildungen und Projekte für Rüsselsheimer Kitas und Schulen: Abfall, Papier, 

Klimaschutz, Fahrradprojekt 
 Aktive Teilnahme mit verschiedenen Aktionen bei den Hessischen Tagen der Nachhaltigkeit 
 Teilnahme von Schulen bei „Sauberhafte Schule“  des Landes Hessen 

 
 
M69:  Aktion „Klimaschutzalltag in der Schule und Vereinen“ 
 
Der Fachbereich Umwelt und Planung geht gezielt in Schulen um das Thema Klimaschutz vertieft 
zu betrachten. 
 
 
M80: Fahrradverleih 
 
Die Stadt Rüsselsheim und der Asta der Hochschule Rhein-Main führten Ende 2017 das bereits 
bestehende Fahrradverleihsystem im Stadtgebiet von Rüsselsheim mit einem neuen Dienstleister 
fort. Dieser ist die Firma Nextbike GmbH aus Leipzig. Eine Erweiterung der Standorte innerhalb von 
Rüsselsheim am Main ist für die nahe Zukunft vorgesehen. Die Kosten für dieses Projekt werden 
überwiegend durch die Hochschule Rhein-Main in Verbindung mit dem Semesterticket für 
Studierende getragen. Beteiligungskosten der Stadt Rüsselsheim am Main fallen daher gering aus. 
Weiterhin ist geplant unter Mitwirkung örtlich angesiedelte Fahrradhändler elektrisch angetriebene 
Fahrräder zur Ausleihe anzubieten. In diesem Fall wird die Stadt Rüsselsheim am Main elektrische 
Fahrräder ankaufen und der Öffentlichkeit zum kostenpflichtigen Ausleihen zu Verfügung stellen. 
Die Fahrradhändler übernehmen die Wartung der Räder, das Laden der Akkus sowie das 
Bereitstellen der immer fahrtüchtigen Leihräder. Die Ausleihgebühr geht zu Gunsten der 
Fahrradhändler als Gegenleistung für deren Aufwand. Die Fahrräder bleiben dauerhaft im Eigentum 
der Stadt Rüsselsheim am Main. Die Finanzierung erfolgt zu großen Teilen über Fördermittel. 
 
 
 



M 80: Lastenräder: 
 
Zwischen 6 und 9 elektrisch angetriebene Lastenräder werden durch die Stadt Rüsselsheim bei den 
örtlich angesiedelten Fahrradhändlern angekauft und unter Mitwirkung dieser zur kostenpflichtigen 
Ausleihe angeboten. Die Fahrradhändler übernehmen die Wartung der Lastenräder, das Laden der 
Akkus sowie die Bereitstellung dieser Fahrzeuge. Die Ausleihgebühr geht zu Gunsten der 
Fahrradhändler als Gegenleistung für deren Aufwand. Die elektrisch angetriebenen Lastenräder 
bleiben dauerhaft im Eigentum der Stadt Rüsselsheim am Main. Die Finanzierung erfolgt ebenfalls 
über Fördermittel. 
 

 Kooperation mit der Hochschule Rhein-Main 
 
im Rahmen des Projekts Impact Rhein-Main (2018-2022) werden über eine Laufzeit von fünf Jahren 
an der Hochschule Strukturen geschaffen, die Unternehmen einen fokussierten und kostenfreien 
Zugang zu den Laboren, dem wissenschaftlichen Personal und den Studierenden gewähren sollen, 
um eigene Produkte zu entwickeln und zu erproben. Die Schwerpunkte des Projektes sind dabei die 
Themen Smart Energy, Smart Home und Smart Mobility. Die Zusammenarbeit zwischen 
Unternehmen und der Hochschule wird von städtischer Seite unterstützt.  
 
M81:  Stadtradeln  
 
Rüsselsheim am Main hat sich 2017 bereits zum 8. Mal am bundesweiten Wettbewerb beteiligt. In 
2016 haben 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Rüsselsheim am Main etwa    177 000 
Kilometer erradelt, was einer Einsparung von etwa 25 Tonnen CO2 entspricht. 2017 waren 703 
Radler*innen beteiligt, davon 13 Mitglieder des Kommunalparlaments. Sie legten insgesamt 163 
430 km mit dem Fahrrad zurück und vermieden dabei 23 Tonnen CO2.   

Für 2018 ist das Stadtradeln im Kreis Groß-Gerau vom 28.5. – 17.6. 2018 geplant. 
 
M82: Carsharing 
 
Im Rahmen der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes ist zu überlegen, einen Anbieter von 
elektrisch betriebenen Fahrzeugen hier in die Stadt zu holen. Die für dieses Projekt notwendigen 
Stellflächen werden zum jetzigen Zeitpunkt noch geprüft. 
 
M83:  Elektromobilität im Kommunalen Fuhrpark stärken 
 
eLotse. 
 
Die Stadt Rüsselsheim am Main ließ im April 2016 einen städtischen Mitarbeiter durch das Land 
Hessen zu einem eLotsen fortbilden. Die Aufgabe dieser kommunalen Fachkraft bezieht sich im 
Wesentlichen auf die Beratung und Unterstützung von Einrichtungen, Gruppen, Vereinen und 
Initiativen. Dabei unterstützt er die Stadt Rüsselsheim am Main bei der Entwicklung und Umsetzung 
neuer Projekte und ist Ansprechpartner vor Ort. 
 
Ankauf von Elektrofahrzeugen: 
 
Die Stadt Rüsselsheim am Main prüft momentan, Dienstfahrzeuge der Verwaltung durch elektrische 
Fahrzeuge zu ersetzen. Fahrzeuge, die die Fahrzeugflotte der Verwaltung verlassen, werden soweit 
möglich ausschließlich durch elektrisch angetriebene Fahrzeuge ersetzt. Verschiedene 
Fördermaßnahmen sind durch das  „Sofortprogramm Saubere Luft 2017-2020“ möglich. Hierzu wird 
ein Masterplan zur nachhaltigen Mobilität erstellt, der vom Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur gefördert wird. 
 



 
E. Weiteres Vorgehen 
 
Über den Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem integrierten Klimaschutzkonzept wird 
regelmäßig berichtet. 
 
Rüsselsheim am Main, den 20.02.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen 
Bezug: Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.2016 
 

 
M-Nr.: 63/18 
 
Der Magistrat leitet nachstehende Vorlage der Stadtverordnetenversammlung zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 

A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass der Städteservice Raunheim 
Rüsselsheim AöR die städtischen Grünflächen nach 4 Pflegeklassen pflegt.  
(siehe Anlage 1) 
 

B. Beschluss 
 
Der Antrag gilt als erledigt. 
 
 
Begründung: 
 
Mit Schreiben vom 06.10.2016 hat die SPD-Fraktion beantragt, dass  
 

der „Magistrat …. beauftragt (wird), ein ganzheitliches Pflegekonzept für alle städtischen 
Grünanlagen zu entwickeln und dieses umzusetzen. Das Pflegekonzept soll dabei die 
städtischen Grünanlagen in drei Pflegestufen unterteilen und sie durch Kartierung der 
Öffentlichkeit zur Einsicht zugänglich machen.“ 
 
 
Die Anlagen sind in 4 Pflegeklassen unterteilt und werden gemäß Grünflächenpflegekonzept 
gepflegt. (siehe Anlage 1) 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 302/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
Hierzu ist folgendes festzuhalten: 
 
Die Stadt Rüsselsheim besitzt knapp 400 Anlagen, die regelmäßig gemäß 
Grünflächenpflegekonzept gepflegt werden. Anlagen können große Parkanlagen (z. B. Stadtpark), 
zusammenhängende Pflegeeinheiten (z. B. alle Baumscheiben der Friedrich-Ebert-Straße) oder 
Außenflächen von öffentlichen Gebäuden (z.B. Rathaus, Schulen) sein.  
 
Die Pflege erfolgt gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur DS-568/11-16 vom 
26.11.2015 eigenverantwortlich durch den Städteservice Raunheim Rüsselsheim AöR. Für den 
Stadtpark wird ein denkmalpflegerisches Parkpflegewerk erarbeitet, dass hier besondere Pflege- 
und Instandsetzungsarbeiten festlegen soll. 
 
Insgesamt werden rund 244 Hektar (2.440.000 qm) regelmäßig gepflegt. Dies entspricht etwa 4,2 % 
des Stadtgebietes.  
 
Die Park- und Grünanlagen der Stadt Rüsselsheim werden in folgende Objektarten unterteilt:  
 

   Fläche in 
qm 

1 GA Grün- oder Parkanlage 1.063.189 

2 SP Spielplatz 62.101 

3 Str Straßengrün 411.670 

4 SF Sportfläche 145.960 

5 Sch Schule 163.509 

6 KG Kindertagesstätte 40.327 

7 ÖG Öffentliches Gebäude oder Einrichtung 150.959 

8 GV Gestaltete Verkehrsflächen 37.429 

9 LW Landwirtschaft  

10 Bio Biotopflächen 262.621 

11 KL Kleingärten 966 

12 FH Friedhof 100.247 

  Gesamtfläche 2.438.978 

 
Ergänzung: Anteil der einzelnen Pflegeklassen an der Gesamtfläche in qm: 
 

Pflegeklasse 1  (Stadtpark, Sportflächen) 138.912 

Pflegeklasse 2  (Kitas, Friedhöfe, einzelne ÖGs) 221.508 

Pflegeklasse 3  (überwiegend GA im Innenbereich, Sch, Str.) 1.799.226 

Pflegeklasse 4  (i.d.R. GA, Str, und Bio, Lage eher außerhalb)  279.332 

 
Mit diesem Grünflächenpflegekonzept wird die dem Antrag zugrunde liegende Intention Folge 
geleistet. Eine geringere Differenzierung als 4 Pflegestufen wird nicht als erfolgversprechend 
angesehen.  



 
Inwieweit eine Veröffentlichung der Kartierung der Pflegeklassen durch den Städteservice technisch 
machbar und für die Bürgerschaft tatsächlich naheliegend ist, kann hier nicht beurteilt werden. 
Sofern es zu Beschwerden über nicht oder nur unzugänglich gepflegte Flächen kommt, werden dies 
regelmäßig an den Städteservice weitergegeben. 
 
 
 
Anlagen: 
- Anlagenliste 
- Grünflächenpflegekonzept 
 
Rüsselsheim am Main, den 20.02.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
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Anmerkungen qm

2001 Darmstädter Str./Pumpstation 482 1 GA x 482
2007 Wilhelm-Sturmfels-Platz Grünfläche 409 1 GA x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Einsaat), Investition 409
2047 Pumpstation u. Regenrückhaltebecken, 

Am Steinmarkt
Grünfläche 15.563 1 GA x 15.563

2058 Pumpstation, Am Birkenwäldchen Grünfläche 86 1 GA x 86
2068 Brunnenstr., Kirche Bauschheim Grünfläche 1.593 1 GA x 1.593
2093 Backesgasse Kerbeplatz Grünfläche 2.650 1 GA x 2.650
2096 Außerhalb, Kläranlage mit Zufahrtsweg + Beinegraben 28.438 1 GA x 28.438
2099 Regenrückhaltebecken (unterirdisch), 

Am Keesgraben
Grünfläche 1.467 1 GA x 1.467

2101 Am Keesgraben, Pumpstation Grünfläche 1.022 1 GA x 1.022
3007 Frankfurter Str., Stadtkirche Grünfläche 81 1 GA x jedoch 3x/Jahr ausmähen 81
3010 Löwenplatz, Hochbeete, Rankgerüste Hochbeete 114 1 GA x 114
3012 Grabenstr./Königstädter Str. (neben 

Unterführung)
Grünfläche 1.327 1 GA x 1.327

3017 Waldstr., Quartiersplatz / Ecke Im Geiersbühl Parkplatz + Grünfläche + 
Platzfläche + Spielgeräte

1.495 1 GA x 5 x/Wo Abfalleimerleerung
ab 2014 Pflege durch 700

1.495

3035 Im Eichsfeld, Ferdinand-Stuttmann-Str. Grünflächen 1.137 1 GA x 1.137
3036 Elisabethenstr., Sophienpassage Grünfläche 1.336 1 GA x 1.336
3038 Burggrafenlacherweg Grünfläche bei Ärztehaus 1.149 1 GA x z.T. verkauft 1.149
3057 August-Bebel-Str., Ecke Fr.-Engels-Str. Grünfläche beidseitig 1.644 1 GA x 1.644
3061 Friedrich-Ebert-Schule, Reinhard-Strecker-Str., Grünfl. An SportplatzGrünfläche 3.913 1 GA x 3.913
3079 Kurt-Schumacher-Ring, Auffangbecken Sträucher 12.711 1 GA x 12.711
4003 Neubürgerstreuostwiese Horlachgraben 4.816 1 GA x 4.816
4014 Pappelstraße, Glascontainer 297 1 GA x 297
4017 Waldweg, Pumpstation Grünfläche 1.508 1 GA x 1.508
4022 Trafostation Platanenstr. Grünfläche 292 1 GA x 292
4026 Ahornallee, Tannenstr. Verbindungsweg Grünfläche;

Spielplatz und Spielgeräte 
2.268 1 GA x 2.268

4037 Lindenallee, Trafostation Trafostation 307 1 GA x 307
4049 Karlsbader Str. neben Haus-Nr.2 Grünfläche + Rasen 485 1 GA x 485
4053 Bonner Str. bis Raunheim (Wege am Bahndamm) Grünfläche 5.765 1 GA x 5.765

4057 Bonner Str., Trafostation Trafostation 426 1 GA x 426

4072 Breslauer Str., Trafostation 284 1 GA x 284
4080 Regionalpark,Weg v. Kläranlage-Mainvorland Grünfläche 1.906 1 GA x jedoch Hainbuchen 2x/Jahr schneiden 1.906

4081 Regionalpark, Im Sainer Grünfläche 31.656 1 GA x z.T. Liegenschaftsamt, 1x Gehölzschnitt 31.656
4082 Hamburger Str.72, Trafostation Grünfläche 286 1 GA x 286
5002 Dr.-Fritz-Opel-Platz Grünfläche 3.759 1 GA x 3.759

Pflegeklasse
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5018 Ostpark Süd und Grünfl., Str. Am Ostpark 219.840 1 GA x plus 3-4 Laubblasen, 2 x/Wo Abfalleimerleerung 219.840

5019 Ostpark Süd: Bolzplatz am Rodelberg 3.230 1 GA x plus 3-4 Laubblasen 3.230
5023 Jugendverkehrsschule, Mecklenburger Str. Grünfläche 4.714 1 GA x Laubentfernung 2-3 x p. Jahr 4.714
5032 Ostpark Nord Ostpark 290.839 1 GA x plus 3-4 Laubblasen, 2 x/Wo Abfalleimerleerung 290.839

5033 Ostpark Nord, Bachlauf, Tretbecken, Wasserspielplatz, 
Tümpel, Ententeich

Wasserbereiche 4.309 1 GA x Reinigung 1 x p. Jahr 4.309

5050 Lenbachstr., Holbeinstr. Grünfläche 603 1 GA x 603
5065 Am Alten Raunheimer Weg, Alter Friedhof Grünfläche 1.236 1 GA x Liegenschaftsamt 1.236
5071 Flörsheimer Weg, Asylantenwohnheim Grünfläche außerhalb des 

eigentl.Grundstücks
2.396 1 GA x 2.396

5073 Grünfl.  M.Beckmann Weg Grünfläche und Wege 1.158 1 GA x Flurstück 1747 und 1821 1.158
6009 In den Bachgärten, Kirchenvorgelände Grünfläche 625 1 GA x 625
6010 Rathausstr., Kirche und Denkmal inkl. 

Kirchgarten
Grünfläche 1.875 1 GA x 1.875

6015 K 159, Pumpstation Grünfläche 6.065 1 GA x 5358 m² sind nicht zu pflegender Acker 727
6025 Fischersee, Rückhaltebecken 13.224 1 GA x 13.224
6048 Alsbacher Weg, Trafostation 153 1 GA x 153
6063 WfB, Rückhaltebecken, 

Elsa-Brändström-Allee 15
16.109 1 GA x 16.109

6085 Raunheimer Str. 1 + Dalles Haßloch 
(Mönchbruchstr.)

Grünfläche 408 1 GA x 408

6102 Sachsenweg, Trafostation 134 1 GA x 134
6117 Hessenring 48, Trafostation Grünfläche 204 1 GA x 204
6144 Blauer See: Kecskemet Allee 15-18 / Adolf-Korell 

Str/Johann-Philip-Mohr Weg/ Am Königstädter Hügel 
Grünfläche + Spielgeräte 60.428 1 GA x 60.428

6146 Regionalpark, Blauer See 54.533 1 GA x 54.533
7001 Außerhalb an der Opelbrücke Anlage gegenüber Aldi 17.562 1 GA x 17.562
7003 Maindamm, Am Sommerdamm Böschung 4.491 1 GA x 4.491
7004 Maindamm Verbindungsweg z. Sommerdamm 1.442 1 GA x 1.442
7005 Maindamm, Pumpstation 2.458 1 GA x 2.458
7007 Am Sommerdamm, Stadion u. Hockeyplätze Grünfläche 18.990 1 GA x Laubentfernung 3-4 x p. Jahr 18.990
8001 Schillerstr., Seckendorffplatz Grünfläche 1.313 1 GA x 1.313
8012 Stadtpark, Ludwig-Dörfler-Allee Grünfläche und Spielplatz 46.274 1 GA x 5 x/Wo Abfalleimerleerung 46.274
8018 Mainvorland vom Opelhafen bis Raunheim 151.872 1 GA x 3 x/Wo Abfalleimerleerung Liegenschaftsamt

inkl. Mahd Maindamm
151.872

8024 Vollbrechtstr. Grünfläche 129 1 GA x 129
8027 Alter Friedhof, Opelmausoleum, Mainzer Str. Grünfläche und Spielplatz 10.590 1 GA x jedoch Umfeld Mausoleum 4x/Jahr 10.590
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8044 Platz am ev. Gemeindezentrum 651 1 GA x Neugestaltung nicht erfasst 651
2008 Böllenseeplatz, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 3.626 2 SP x DIN-Kontrolle in jedem Fall 3.626
2021 Laubenheimer Str. Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 3.936 2 SP x 3.936
2030 Paul-Hessemer-Str. 36, Spielplatz Grünfl. + Spielgeräte vor 

Mädchentreff
165 2 SP x 165

2066 Bürgerhaus Bauschheim, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte    744 2 SP x 744
2070 Badener Str., Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 432 2 SP x 432
2072 Brüsseler Str., Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.460 2 SP x 1.460
2083 Im Grundsee, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 768 2 SP x 768
2108 Bauschheim Nord / West, Spiel- und Bolzplatz Grünfläche + Spielgeräte 2.176 2 SP x 2.176
3025 Opelplatz, Königstädter Str. Grünfläche + Spielgeräte 619 2 SP x Investitionsbedarf! 619
3044 Im kleinen Ramsee, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.171 2 SP x 1.171
3074 Zamenhofstr., E.-Reuter-Str. Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 435 2 SP x 435
3081 Igelweg, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 937 2 SP x 937
3086 Bahnhofstr. Ecke Grabenstr., Spielgeräte City Spielg. Rote Katzen 0 2 SP nur Geräte, nicht kartiert! 0
4006 Naturfreundehaus Spielgeräte 0 2 SP x nicht kartiert! 0
4019 Lucas-Cranach-Str., Waldweg, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.685 2 SP x 1.685
4032 Eichengrund, Spielpl. a.d. Eichgrundschule Grünfläche + Spielgeräte 665 2 SP x 665
4036 Mozartplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.621 2 SP x 1.621
4064 Berliner Platz, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 10.154 2 SP x 3 x/Wo Abfalleimerleerung, 6x/Jahr mähen 10.154
5021 Ostpark Süd: Großer Spielplatz + 1 Gerät (Süden)

Kleinkinderspielplatz
6.045 2 SP x 6.045

5036 Ostpark Nord, Kletterfelsen und Wasserspielplatz,
Alois Marx Platz am Ententeich, kl. Spielgerät am Hauptweg

31 2 SP x ??? CSV-Datei enthält 9360 qm ??? 31

5052 Ernst-Barlach-Str., Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 2.324 2 SP x 2.324
5072 M. Beckmann-Weg, Spielplätze 2x Grünfläche und Spielgeräte 841 2 SP x 841
6004 Rathausstr., Waldgartenstr. Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 3.221 2 SP x 3.221
6021 Odenwaldstr., Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 456 2 SP x 456
6023 Fischersee, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.594 2 SP x 1.594
6037 Gerhart-Hauptmann-Schule, Im Reis 51, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 856 2 SP x 856
6043 Heppenheimer Str., Spielplatz Spielplatz + Grünfläche 2.156 2 SP x 2.156
6045 Jugenheimer Weg, Spielplatz (im Wald) Spielplatz 1.515 2 SP x 1.515
6073 Feuerwehrgerätehaus Haßloch, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 2.703 2 SP x 2.703
6087 Rüsselsheimer Str. 12, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 723 2 SP x 723
6103 Brandenburger Str., Bolzplatz, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 910 2 SP x 910
6134 Liebigstr. Robert-Bunsen-Str. Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 548 2 SP x 548
6148 Keplerring, Haßlocher Tann, Spielplatz Grünfläche + Spielgeräte 1.347 2 SP x 1.347
8002 Stresemann-Anlage, Frankfurter Str. Grünfläche + Spielplatz 5.405 2 SP x 5.405
8037 Karlsplatz Grünfläche + Spielgeräte 832 2 SP x jedoch 3x/Jahr Rosenpflege 832
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2003 Darmstädter Str. Mittel-u. Seitenstreifen / 
Wiener Str.

Verkehrssicherheit /Grünfläche 9.929 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Mittelstreifenumbau (Einsaat)
Investition

9.929

2005 In der Röth, Entsiegelung Grünfläche 223 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)
Investition

223

2006 Wilhelm-Sturmfels-Str. Baumscheiben + Grünflächen 932 3 Str x 932
2011 Alzeyer Str. und Opelunterführung Grünfläche 4.141 3 Str x 4.141
2012 Alzeyer Str./ Rugbyring Verkehrsinsel bis 

Darmstädter Str. & An der Feuerwache
Verkehrssicherheit 9.841 3 Str x 9.841

2014 Alzeyer Str. und B43, Trompete Verkehrssicherheit 59.859 3 Str x 59.859
2015 Am Ehlenberg, Entsiegelung Grünfläche 127 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)

Investition
127

2018 Bischofsheimer Str./ Nackenheimer Str./ Entsiegelung 491 3 Str x (X) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden) 491
2028 Oppenheimer Str., Paul-Hessemer-Str. Abpflanzung 91 3 Str x 91
2029 Paul-Hessemer-Str. Baumscheiben 2.019 3 Str x 2.019
2035 Paul-Hessemer-Str., Durchgang zur Brücke Grünfläche + Fußgängerbrücke 717 3 Str x 717
2039 Kurt-Schumacher-Ring, kompl. von Großsporthalle bis 

Oppenheimer Str.
43.330 3 Str x 43.330

2050 Am Weinfaß / Karolinger-/ Merowinger-/
Chatten-/ Burgundenring

Baumscheiben + Straßengrün 1.866 3 Str x 1.866

2059 Am Birkenwäldchen Baumscheiben + Straßengrün 100 3 Str x 100
2062 Am Keesgraben, Vor den Ringsböllen,

Am Flurgraben, Am Rabenstein
Baumscheiben + Straßengrün 174 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)

Investition
174

2063 Wolfinger Str., An der Residenz Entsiegelung 352 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)
Investition

352

2064 Rheingauer Str./Westfalenring Baumscheiben 597 3 Str x 597
2069 Alemannenstr. Baumscheiben + Grünfläche 337 3 Str x 337
2073 Vogesenstr. Baumscheiben 13 3 Str x 13
2074 Wikinger Str./ Frankenweg, Trafostation Freifläche 21 3 Str x 21
2080 Brunnenstr./Am Steinmarkt, von Balkanstr.

bis B 42
Grünfläche + Mittelstreifen 58.309 3 Str x Flächen  werden nicht kompl. gepflegt.

nur 2 m Streifen a.d. Fahrbahn!
20.000

2082 Im Grundsee Grünfläche 279 3 Str x 279
2090 Lengfeldstr., Außenbereich Friedhof Bauschh. Grünfläche 168 3 Str x 168
2091 Im Dorfband / Kleeweg Grünfläche 151 3 Str x 151
2092 Brunnenstr. von Balkanstr. bis L 3040 Hochbeete 346 3 Str x 346
2094 Rotensteinstr. Baumscheiben 692 3 Str x 692
2097 L3040,  Astheim/Ginsheim Straßenbegleitgrün 23.835 3 Str x 23.835
2110 Lothringer Str. / Elsässer Str. Baumscheiben, Str.begleitgrün 245 3 Str x 245
3001 Frankfurter Str. / Schillerstr. Baumscheiben, Str.begleitgrün 649 3 Str x jedoch 3x Baumscheiben mähen 649
3004 Grabenstr. (gegenüber Parkplatz) Bäume 52 3 Str x 52
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3006 Friedensstr., Stadtunterführung 94 3 Str x 94
3011 Grabenstr., PR Anlage, Grünecke 

Ecke Alte Poststr.
Parkdeck 353 3 Str x Liegenschaftsamt 353

3015 Kürbisstr. Ecke Hügelstr. Baumscheiben + Grünfläche + 
Anlage

236 3 Str x 236

3016 Löwenstr. Platanen Bäume 57 3 Str x 1 x p.J. schneiden 57
3021 Waldstraßenviertel (Kürbisstr., Hügelstr., 

Im Geiersbühl usw.)
Baumscheiben 1.009 3 Str x teilweise Baumpaten 1.009

3022 Dresdner Damm Grünfläche 2.802 3 Str x 2.802
3023 Grabenstr. 22 Grünfläche 36 3 Str nur mit Auftrag 36
3027 Königstädter Straße südl. der Bahn Baumscheiben 267 3 Str x 267
3029 J.-Seb.-Bach-Str., TG Parkplatz Parkplatz, Grünfläche 425 3 Str x 425
3030 J.-Seb.-Bach-Str., Königst. Str. Pflanzstreifen + Ecke 

Rheinstr. (Rasen)
5.945 3 Str x 5.945

3032 Rheinstr., Zaunbegrünung 574 3 Str x jedoch 2x/Jahr schneiden 574
3037 Haßlocher Str., Burggrafenlacherweg Ecke Friedenstr. 1.103 3 Str x 1.103
3039 Im Grundweg Baumscheiben 66 3 Str x 66
3041 Haßlocher Str. West / Nordseite Friedensstr. bis Kreisel 71 3 Str x 71
3042 Moselstr. Baumscheiben 33 3 Str x 33
3043 Neckarstr., Ecke Darmstädter Str. Kübel + Baumscheiben 47 3 Str x 47
3045 Pumpstat. Autobahnanschluss Königstädten 16.564 3 Str x 16.564
3047 Gabelsberger Platz + Gabelsberger Str. Baumscheiben + Anlage 346 3 Str x 346
3048 Gutenbergstr., beidseitig Grünfläche 412 3 Str x 412
3049 Adam-Opel-Str. einschl.zw.

Lärmschutzwand (Privat)
22.661 3 Str x 22.661

3053 Adam-Opel-Str., Bensheimer-Astheimer Str. Grünfläche 6.140 3 Str x 6.140
3054 Am Brückweg Baumscheiben 201 3 Str x 201
3056 Friedrich-Ebert-Str. bis Schule Bäume + Grünfläche 2.569 3 Str x 2.569
3059 Aug.-Bebel-Str. Grünfläche u. Baumscheiben 1.773 3 Str x 1.773
3071 Am Keglerheim Baumscheiben 24 3 Str x 24
3076 Schreberstr. Baumscheiben + Grünfläche 198 3 Str x 198
3078 Uran-/Ecke Stahlstraße, Böschungen 

Fußgängerbrücke
Hasengrund über BAB 1.290 3 Str x 1.290

3080 EKZ, Im Hasengrund Parkplatz 101 3 Str x 101
3084 Igelweg neben den Garagen Entsiegelung 1.277 3 Str x 1.277
3087 J.-Seb.-Bach-Str. 52 Lager-Werkstatt, 

Verkehrssicherung
312 3 Str x 312

4001 Waldschwimmbad, Zufahrt Parkplatz, Fahrradständer 2.702 3 Str x (8965 m² nicht zu pflegender Acker abgezogen) 2.702
4004 Waldschwimmbad, Streuobstwiese, Überlaufparkplatz Parkplatz hinter Kita 4.746 3 Str x 1 - 2 x p.Jahr Laubentfernung 4.746
4007 Amselstr. Grünfläche am Parkplatz 97 3 Str x 97
4008 An den Weiden Parkplatz 339 3 Str x 339
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4009 Im Langsee, Buswende Pflanzstreifen + Rasen 1.442 3 Str x 1.442
4018 Waldweg, Lucas-Cranach-Str. Parkplatz + Grünfläche 1.370 3 Str x 1.370
4021 Waldweg, Amselstr. bis W.Flex-Str., bei 

Tannenstr.20
Grünfläche + Verkehrsinsel 2.244 3 Str x 2.244

4023 Bonner Str. Grünfläche + Baumscheiben 664 3 Str x 664
4024 Walter-Flex-Str. (Zw. Unterführung u. Bonner Str.) Grünfläche 333 3 Str x 333
4025 Walter-Flex-Str., Danziger Str. Unterf. Fußgängerunterführung 1.736 3 Str x 1.736
4034 Ahornallee, Lindenallee, Im Eichgrund, 

Pappelstr.
Straßenbegleitgrün 1.187 3 Str x 1.187

4035 Beethovenplatz Grünfläche 382 3 Str x 382
4038 Hermann-Löns-Str. Pflanzstreifen 149 3 Str x 149
4039 Friedhofstr. + Ecke Walter-Flex-Str. Grünfläche + Anl. vor Pizzeria 295 3 Str x 295
4040 Johann-Sebastian-Bach-Str Parkplatz 659 3 Str x 659
4042 Joh.-Seb.-Bach-Str./ Joseph-Haydn-Str. Baumscheiben + Grünfläche 227 3 Str x 227
4043 Joseph-Haydn-Str. Rad und Fußweg an der MPS 904 3 Str x 904
4047 Bonner Str., Unterführung Grünfläche 2.911 3 Str x 2.911
4048 Karlsbader Str. Pflanzstreifen 362 3 Str x 362
4051 Kölner Str. u. Durchgang Bonner Str. Grünfläche 192 3 Str x 192
4054 Kölner Str. Ecke Aussiger Str. Parkplatz Parkplatz + Grünfläche 262 3 Str x 262
4058 Godesberger Platz Grünfläche 646 3 Str x 646
4059 Bonner Str., Berliner Str. an der Mauer 176 3 Str x 176
4060 Düsseldorfer Str. Grünfläche 269 3 Str x 269
4063 Berliner Platz, Berliner Bär Grünfläche 80 3 Str x 80
4066 Königsberger Str. / Berliner Platz Grünfläche 2.739 3 Str x 2.739
4069 Essener Str. / Marburger Str. Grünfläche 84 3 Str x 84
4070 Essener Str., an Bahn entlang bis Unterführung W.-Flex-Str. 1.811 3 Str x 1.811
4071 Stettiner Str. mit Ecke Georg-Treber-Str alles außer HG-Baumarkt-

Pflegeflächen
4.015 3 Str x 4.015

4078 Rugbyring, Mittel- und Seitenstreifen 20.708 3 Str x 20.708
5001 Haßlocher Straße Ost bis H.-Löns-Allee Grünfläche 351 3 Str x 351
5003 Dr.Ludwig-Opel-Str. Grünfläche 115 3 Str x 115
5004 Am Ostpark Hecke - Straße 547 3 Str x 547
5006 Georg-Jung-Str. u. Rob.-Bosch-Str. (Rosen) Pflanzstreifen 64 3 Str x 64
5009 Max-von-Laue-Str. Zaungrün 693 3 Str x 693
5011 Max-von-Laue-Str. Baumscheiben 75 3 Str x 75
5024 Thüringer Str. Grünfläche und Bäume 330 3 Str x 330
5027 Varkausstr. Grünfläche 21.106 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Mittelstreifenumbau (Einsaat)

Investition
21.106

5028 Hermann-Löns-Str., Waldfriedhof Außenber. Grünfläche 5.340 3 Str x 5.340
5029 H.-Löns-Str., Waldfriedhof Rondel Grünfläche 270 3 Str x 270
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5031 Akazienstr. Entsiegelung, Baumscheiben 32 3 Str x 32
5037 Albrecht-Dürer-Str. Grünfläche 212 3 Str x 212
5038 Lucas-Cranach-Str. Baumscheiben mit Pflanzung 1.576 3 Str x Laubentfernung 2-3 x p. Jahr 1.576
5039 Moritz-von-Schwind-Str., Ecke Rubensstr. Grünfläche 614 3 Str x 614
5040 Hans-Thoma-Str. Entsiegelung 96 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)

Investition
96

5041 Matthias-Grünewald-Str. Entsiegelung 592 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)
Investition

592

5049 Böcklinstr., Verbindungsweg u. Wendehammer 892 3 Str x 892
5051 Ernst-Barlach-Str. Bäume und Grünfläche 1.093 3 Str x 1.093
5058 Böcklinstr., Wendehammer Grünfläche 599 3 Str x 599
6001 Bensheimer Str. Grünfläche 3.859 3 Str x Nordseite Investition Schotterrasen 3.859
6003 Am Floßgraben 209 3 Str x 209
6008 Horlachgraben, In den Bachgärten bis Adam-Opel-Str. Grünfläche 11.714 3 Str x Liegenschaftsamt 11.714
6011 Richtergasse / Forsthausstr./ Grünfläche 449 3 Str x 449
6012 Astheimer Str., Buswende Grünfläche 100 3 Str x 100
6013 K 159 v. Königstädten bis Pumpstation Grünfläche 13.253 3 Str x jedoch 1x/Jahr Gehölzschnitt 13.253
6014 Walther-Rathenau-Str. Entsiegelung 68 3 Str x 68
6016 Nauheimer Str. Grünfläche 376 3 Str x 376
6017 L 3040 Umgehungsstr. Königst. - Nauheim Grünfläche 5.807 3 Str x jedoch 1x/Jahr Gehölzschnitt 5.807
6031 Kohlsee-/ Odenwald-/ Ludw.-Einsiedel-Str. 282 3 Str x 282
6039 Im Reis 49/51 Grünfläche (Hochbeet) 70 3 Str x 70
6047 Jugenheimer Weg Entsiegelung 56 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden) 56
6049 Zwingenberger Weg 188 3 Str x (x) Pfl.kl. IV nach Umbau (Schotterstauden)

Investition
188

6057 K.-Adenauer-Ring, Am Meßrutengraben, 
Dreieichweg, Steinigrod, Zum Büttelacker

1.587 3 Str x 1.587

6070 Stockstr., Randstreifen, mit Fahrradweg von Abrosiuskreuz bis Königstädten 9.095 3 Str x 9.095
6072 Mönchbruchstr. Grünfläche 169 3 Str x 169
6078 TV Haßloch, Mörfelder Str.38, Parkplätze + Pflanzstreifen Pflanzstreifen (beidseitig) 967 3 Str x 967
6080 Mörfelder Str. Grünfläche 340 3 Str x 340
6081 Walldorfer Str. Grünfläche 271 3 Str x 271
6082 Hans-Böckler-Str., Im Grohfeld Grünfläche 754 3 Str x 754
6084 Raunheimer Str. Anlage 107 3 Str x 107
6090 Hegteilstr. Grünfläche 249 3 Str x 249
6091 An der Wied, Katholische Kirche Baum 7 3 Str x 7
6093 Am Borngraben Baumscheiben 76 3 Str x 76
6095 Am Mühlenweg 45 3 Str x 45
6099 Pommernstr., Entsiegelung Entsiegelung 61 3 Str x 61
6122 Hessenring, Liebigstr., Paul-Ehrlich-Str., 

Robert-Bunsen-Str.
Verkehrsberuhigung 207 3 Str x 207
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6137 Hyundai-Platz u.a. Verkehrsinseln Rondell, Grünstreifen 2.467 3 Str x jedoch 1-2 Schnitte/Jahr 2.467
6138 Lärmschutzwall, Anschlussstelle Königstädten 11.150 3 Str x 11.150
6143 Lindenfelser Str. Vorgelände Schrebergärten 603 3 Str x 603
8008 Ludwig-Dörfler-Allee Grünfläche 162 3 Str x 162
8021 MainzerStr. ab WeisenauerStr. Ri. Bischofsh. Grünfläche 5.573 3 Str x 5.573
8029 Mainzer Str., Dreiecke vor altem  Friedhof Grünfläche 940 3 Str x 940
8032 Am Römergrab Grünfläche 24 3 Str x 24
8033 Mainzer Str., Abzweig Bischofsheim Grünfläche 2.900 3 Str x 2.900
8034 Auf dem Steinweg, Jacob-Sittmann-Str. Pflanzbeete 35 3 Str x 35
8035 Auf dem Steinweg Grünfläche 313 3 Str x 313
8036 Bernhardstr. Grünfläche 109 3 Str x 109
8040 Diffinegäßchen und Schulstraße Str.begleitgrün + Baumscheiben 137 3 Str x Unterpflanz. Bäume Schulstr. 

entfernt (nur Schotter)
137

2024 VfR Sportplatz, Paul-Hessemer-Str.41 Sportfläche 8.362 4 SF x 8.362
2027 Paul-Hessemer-Str., Bolzplatz hinter den Häusern 84 + 86 2.100 4 SF x 2.100
2038 Paul-Hessemer-Str., Bolzplatz Bolzplatz 2.391 4 SF x 2.391
2043 SKG Sportplatz, Am Steinmarkt Sportfläche

(Grünfläche -Pflege v. Verein)
9.014 4 SF x Kostenreduzierung durch Wegfall eines Platzes

 ab 2014
9.014

2048 Am Weinfaß, Bolzplatz am 
Asylantenwohnheim

Bolzplatz 12.563 4 SF x 12.563

3062 Friedrich-Ebert-Schule,E.-Reuter-Str. 11-15 Sportfläche 8.474 4 SF x 8.474
4046 Max-Planck-Schule, Sportplatz, 

J.-Haydn-Str. 1
Schulsportfläche 9.033 4 SF x 9.033

5008 Eintracht, Sportplatz, Georg-Jung-Str.62 Sportfläche
(Grünfläche -Pflege v. Verein)

13.084 4 SF x 13.084

5035 Ostpark Nord, Bolzplatz 852 4 SF x 852
5062 Albrecht-Dürer-Schule, Feuerbachstr. 85, Sportplatz Sportfläche 3.849 4 SF x 3.849
6019 SV Alemania / Nauheimer Str.90 Sportfläche 13.261 4 SF x 13.261
6060 Bensheimer Str./Stockstr., Bolzplatz Bolzplatz 2.909 4 SF x 2.909
6069  TV Königstadten, Stockstr. 30 Sportfläche

(Grünfläche -Pflege v. Verein)
6.793 4 SF x 6.793

6076 TV Haßloch, Mörfelder Str.38, Sportplatz Sportfläche
(Grünfläche -Pflege v. Verein)

7.072 4 SF x 7.072

6115 Alexander-von-Humboldt-Schule, Hessenring 75,
Sportplätze

Sportflächen, Kunstrasen 1.974 4 SF x 1.974

6136 Rudolf-Glauber-Weg, Bolzplatz Bolzplatz 1.268 4 SF x 1.268
6141 Blauer See, Bolzplatz Bolzplatz 1.125 4 SF x 1.125
6147 Keplerring, Haßlocher Tann, Bolzplatz Bolzplatz 1.774 4 SF x 1.774
7006 Maindamm, Trainingsplätze Mainvorland Sportfläche 12.143 4 SF x 12.143
7008 Am Sommerdamm, Stadion Sportfläche 14.228 4 SF x 3 x/Wo Abfalleimerleerung, nach Bedarf Laub 14.228
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7009 Am Sommerdamm, Hockeyplätze Sportfläche - Kunststoff 10.376 4 SF x Laub nach Bedarf 10.376
7011 Am Sommerdamm, Rollschuhbahn Grünfläche, Betonfläche 3.315 4 SF x Laub nach Bedarf 3.315
2019 Schillerschule, Nackenheimer Str. 2 Grünfläche + Spielgeräte 9.787 5 Sch x Laubentfernung 1-2 x p. Jahr 3.784

2075 Otto-Hahn-Schule, Straßburger Str. 58 Grünfläche + Spielplatz + 
Schulsport

10.659 5 Sch x 5.992

3060 Friedrich-Ebert-Schule,E.-Reuter-Str. 11-15 Schule Grünfläche, Spielgeräte 15.083 5 Sch x 5.369

3065 Grundschule Hasengrund, Im Hasengrund 100 Grünfläche, Spielgeräte 26.496 5 Sch x 19.166

4030 Eichgrundschule, Eichengrund 26 Grünfläche + Spielgeräte 11.479 5 Sch x 6.264

4044 Max-Planck-Schule, Joseph-Haydn-Str. 1 Grünfläche + Spielgeräte 26.116 5 Sch x 11.255

4067 Goetheschule, Berliner Platz 23 Grünfläche + Spielgeräte 15.696 5 Sch x 7.315

5014 Immanuel-Kant-Schule, Evreuxring 25 Grünfläche + Spielgeräte 23.086 5 Sch x 11.967

5025 Georg-Büchner-Schule + Halle, 
Mecklenburger Str. 5

Grünfläche + Spielgeräte 15.439 5 Sch x 8.620

5059 Albrecht-Dürer-Schule, Feuerbachstr. 85 Grünfläche + Spielgeräte 21.605 5 Sch x 10.659

6036 Gerhart-Hauptmann-Schule, Im Reis 51 Grünfläche + Parkplatz 23.771 5 Sch x 9.229

6055 Grundschule Königstädten, Forsthausstr. 11 Grünfläche + Spielgeräte 7.356 5 Sch x 2.488

6061 Helen-Keller-Schule, E.-Brändström-Allee 11 Grünfläche 14.275 5 Sch x 5.799

6096 Borngrabenschule, Im Apfelgarten 3 Grünfläche, Spielgeräte
Sportfläche und Tartanfeld

45.849 5 Sch x 36.011

6111 Alexander-von-Humboldt-Schule u. Halle, Hessenring 75 u. 
77

Grünfläche + Spielgeräte + 
Schulsport

36.601 5 Sch x 16.543

8010 Parkschule inkl Ehrendenkmal, Frankfurter Str.54 Grünfläche + Spielgeräte 6.514 5 Sch x 2.408

8039 Weisenauer Str. 19, Betreuungsschule Spielgeräte 501 5 Sch x 213

8042 Grundschule Innenstadt, Schulstr. 8 Grünfläche + Spielgeräte 3.064 5 Sch x 427

2016 Kita Am Ehlenberg 1a Grünfläche + Spielgeräte 2.753 6 KG x 1.404

2056 Kita Bauschheim II Rheingauer Str. 46 Grünfläche + Spielgeräte 2.884 6 KG x 1.975

2087 Kita Lengfeldstr. 10 Grünfläche + Spielgeräte 4.921 6 KG x 2.939

3055 Kita, August-Bebel-Str. 55 Grünfläche + Spielgeräte 6 KG x noch nicht kartiert
3072 Kita Zamenhofstr. 5 Grünfläche + Spielgeräte 3.957 6 KG x 2.308

4005 Kita Amselstr. 3a Grünfläche + Spielgeräte 4.711 6 KG x 3.055

4028 Kita Ahornallee 8 Grünfläche + Spielgeräte 3.372 6 KG x 1.310

4050 Kita Karlsbader Str. 24 Grünfläche und Spielgeräte 6 KG x 1.127 qm noch nicht kartiert
4061 Kita Godesberger Str. 30 Grünfläche + Spielgeräte 4.144 6 KG x 1.540

5043 Kita Böcklinstr. 2 Grünfläche + Spielgeräte 3.478 6 KG x 1.991

6006 Kita In den Bachgärten 6 Grünfläche + Spielgeräte 3.449 6 KG x 2.110

6029 Kita Kohlseestr. 54 Grünfläche + Spielgeräte 3.923 6 KG x 2.619

6053 Kita Auerbacher Str. 5 Grünfläche + Spielgeräte 3.709 6 KG x 2.818

6058 Kita Zum Büttelacker 2 Grünfläche + Spielgeräte 3.402 6 KG x 1.941

6092 Kita Am Borngraben 1 Grünfläche + Spielgeräte 3.382 6 KG x 2.391



Liste Anlagen-Nrn. - Pflegeklassen - Produktnummern Seite 10
15.02.2018  

Anlage

n

Objekt Zusatz qm Fl.

Sch

Obj

ekt

Anmerkungen qmPflegeklasse

6097 Kita Apfelgarten Grünfläche + Spielgeräte 6 KG x noch nicht kartiert
6101 Kita Sachsenweg 8 Grünfläche + Spielgeräte 4.238 6 KG x 3.048

6123 Kita Hessenring 97 Grünfläche + Spielgeräte 2.820 6 KG x 1.718

6125 Kita Paul-Ehrlich-Str. 25 Grünfläche + Spielgeräte 3.605 6 KG x 2.259

6132 Kita Liebigstr. 23 Grünfläche + Spielgeräte 2.586 6 KG x 1.470

6149 Kita Bensheimer Str. 72 Spielgeräte 6 KG (x) 1.461 qm, noch nicht kartiert,
Pflege GA bis Herbst 2018 Fa. Rosskopf

8025 Kita Vollbrechtstr. 15 Grünfläche + Spielgeräte 2.661 6 KG x 1.911

8045 Kita, Frankfurter Str. 80 Grünfläche + Spielgeräte 2.110 6 KG x 1.520

2032 Mädchentreff, Paul-Hessemer-Str. 36 Bepflanzung 652 7 ÖG x 152

2053 Am Weinfaß 83, Sporthalle Bauschheim Grünfläche 13.402 7 ÖG x 9.360

2089 Lengfeldstraße, Altentagesstätte Grünfläche 1.069 7 ÖG x 1.487

2102 Am Weinfass, ehem. Asylantenwohnheim 7 ÖG 1.435 qm, Neubau, nicht kartiert
3034 Stadthalle mit Innenhof, Rheinstraße 7 Grünfläche 2.547 7 ÖG x 117

3051 Hallenbad, Hans-Sachs-Str. 57 Grünfläche 25.528 7 ÖG x mind. 10 x p.Jahr mähen 15.188

3066 Sporthalle Hasengrund Grünfläche 3.421 7 ÖG x 1.286

3082 Eisenstr. 22 ehem. Asylbewerberheim 164 7 ÖG x 164

4002 Waldschwimmbad Grünfläche + Spielgeräte 70.574 7 ÖG x 37.821

4041 Stadttheater, Am Treff, + Dreieck Einfahrt 
Joseph-Haydn-Str.

Parkplatz 27.389 7 ÖG x jedoch runden Hauptplatz 3x/Jahr pflegen 8.295

5012 Großsporthalle, Evreuxring 31 PP + Grünanlage + Überlauf-Pplatz 37.712 7 ÖG x 37.712

5013 Großsporthalle, Evreuxring 31, Innenhöfe 267 7 ÖG x 267

5055 EKZ, Haßloch-Nord Grünfläche; Spielgeräte; 
Parkplatz

6.739 7 ÖG x
Laubentfernung  2-3 x p. Jahr

2.558

6032 EKZ Königstädten 4.940 7 ÖG x 666

6100 EKZ DiBu I, BrandenburgerStr./Sachsenweg Grünfläche, Hochbeete, 
Spielplatz, Parkplatz

1.557 7 ÖG x Ranker an Gitter 2 x p. Jahr schneiden 1.556

6119 Jugendfreizeit DiBu 1.137 7 ÖG x 223

6120 EKZ Dicker Busch II Grünfläche, Hochbeete, 
Spielplatz, Parkplatz

22.601 7 ÖG x 2.747

8004 Festung, Hauptmann-Scheuermann-Weg Außengraben, Innenhof 12.723 7 ÖG x 11.133

8005 Festung, Hauptmann-Scheuermann-Weg Wall, Innengraben 14.018 7 ÖG x 12.348

8006 Opel Villen, Ludwig-Dörfler-Allee Grünfläche 7.420 7 ÖG x 3.089

8007 Palais Verna, Ludwig-Dörfler-Allee Ordnungsamt 1.617 7 ÖG x 2.324

8014 Haus der Senioren, Frankfurter Str. 12 Altentagesstätte 1.487 7 ÖG x 978

8022 Rathaus, Marktplatz 4 7.033 7 ÖG x 713

8026 Dammgasse 7, Jugendhilfe Grünfläche 918 7 ÖG x 775

2010 Alzeyer Str., Durchgang Feuerwehr VFR / Alzeyer Str. / Auto-Jakob 6.922 8 GV x jedoch: 1x/Jahr Heckenschnitt 6.558

2025 VfR Sportplatz, Paul-Hessemer-Str. Parkplatz +Überlaufparkplatz 1.598 8 GV x jedoch: 1x/Jahr Heckenschnitt 1.299
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2042 Am Steinmarkt, Fußweg bis Am Weinfaß Grünfläche 2.318 8 GV x 2.318

2051 Chattenring, Parkplatz Parkplatz 839 8 GV x 179

2055 Verbindungsweg Ortsmitte/Weinfass Weg 542 8 GV x 542

2085 Telekom-Zuwegung von Brunnenstr. Grünfläche 55 8 GV x 55

2086 Parkplatz Im Grundsee und Friedhof Parkplätze 966 8 GV x 800

3002 Frankfurter Str., Parkdeck 5.300 8 GV x 2.098

3005 Friedensplatz + Parkplatz Bäume 3.654 8 GV x 97

3009 Europaplatz Hochbeet + Spielgeräte 1.548 8 GV x 176

3013 Grabenstr., Parkplatz + Denkmal Parkplatz 4.955 8 GV Gewobau 1.460

3033 Lassalleplatz Parkplatz 1.963 8 GV x 344

3040 Donaustr., Burggrafenlacherweg Parkplatz 1.128 8 GV x 277

3046 Kreisberufsschule, Königstädter Str. Parkplatz 3.818 8 GV x 1.562

3050 FH, An der Lache Parkplatz 7.932 8 GV x 873

3052 Hallenbad, Hans-Sachs-Str. 57, Parkplatz Parkplatz + Grünfläche 17.945 8 GV x 454

3067 Siedlerfestplatz, Reinhard-Strecker-Str. 6.119 8 GV x 5.978

4012 Schnellster Weg, Wohnungsferne Gärten Parkplatz 1.950 8 GV x 454

4055 Kölner Str. + Rad- und Fussweg Grünfläche 6.909 8 GV x 3.248

5030 Akazienstr., Anlage Parkplätze Grünfläche 2.374 8 GV x 1.674

5054 Feuerbachstr. Verbindungsweg zum 
EKZ Haßl.Nord

2.697 8 GV x 1.539

5064 Lenbachstr., Parkplatz von Auto Ecke Grünfläche 1.030 8 GV x 1.051

6042 Heppenheimer Str., bei den Garagen Grünfläche 525 8 GV x 297

6050 Bensheimer Str., Parkplatz (am Friedhof) u. südl. 
Verbindungsweg

Grünfläche + Parkplatz 2.419 8 GV x 1.856

6051 Kohlseestr., Parkplatz 461 8 GV x 31

6052 Friedhof Königst. Parkplatz 1.584 8 GV x 163

7002 Am Sommerdamm, Stadionbad Parkplätze 4.810 8 GV x 1.012

8017 Landungsplatz Grünfläche ( Bäume m. Unterpfl.) 435 8 GV x Liegenschaftsamt 435

8023 Mainstraße u. Parkplatz Mainblock 3.840 8 GV x 115

8041 Ludwigstraße Parkplatz Parkplatz 1.782 8 GV x 346

8043 Marktplatz, Marktstr., Bahnhofsplatz, Bahnhofsstr.,  
Grabenstr.16

Bäume 5.196 8 GV x 138

2100 Keesgraben (Sporthalle bis L 3040) Grünfläche 13.696 10 Bio x 13.696
4010 Wald Waldrand Verkehrssicherheit / Forst 1.042 10 Bio x 1.042
4011 Wald Christian-Vatter-Gedächtnisplatz Grünfläche 140 10 Bio x 140
4015 Horlachgraben, Waldweg bis Stockstr., nördl.Ufer Grünfläche ( auch 5066 + 6071) 38.665 10 Bio x Bei Bedarf Schilfrückschnitt 38.665
4016 Stockstr., B486, Fussgängerbrücke Alt Haßloch über Autobahn 4.927 10 Bio x 4.927
5066 Horlachgraben Waldweg-Stockstr., südl.Ufer Grünfläche (auch 4015 + 6071) 36.208 10 Bio x Bei Bedarf Schilfrückschnitt 36.208
6002 Horlachgraben, Regenrückhaltebecken, Bensheimer Str., Rathausstr.Grünfläche 7.604 10 Bio x 7.604
6007 süd-westl. Kreuzung K159 - L 3040 Grünfläche 4.476 10 Bio x 4.476



Liste Anlagen-Nrn. - Pflegeklassen - Produktnummern Seite 12
15.02.2018  

Anlage

n

Objekt Zusatz qm Fl.

Sch

Obj

ekt

Anmerkungen qmPflegeklasse

6071 Horlachgraben, Stockstr. bis Bensheimer Str. Uferzonen 153.525 10 Bio x Bei Bedarf Schilfrückschnitt 153.525
8019 Mainvorland Biotop Biotop 325 10 Bio x Gesonderte Rechnung 325
8028 Steuobstwiese Mainzer Straße, außerhalb 2.013 10 Bio x 2.013
5074 Kleingartenanlage Ende M.-von Schwind Str. Grünfläche 565 11 KL x 565
6026 Kohlseestr., Vorgelände Schrebergärten 374 11 KL x 374
6094 Am Borngraben, Schrebergartenanlage Bäume 27 11 KL x 27
9017 Waldfriedhof 93.855 12 FH x Pflegeeinheiten noch nicht komplett erfasst 36.532

9018 Friedhof Am Waldweg 59.161 12 FH x Pflegeeinheiten noch nicht komplett erfasst 38.218

9019 Friedhof Königstädten Auerbacher Str. 7 26.927 12 FH x Pflegeeinheiten noch nicht komplett erfasst 20.714

9020 Friedhof Bauschheim Lengfeldstraße 27 7.993 12 FH x Pflegeeinheiten noch nicht komplett erfasst 4.783

qm-Angaben ohne versiegelte Flächen

383 Anlagen 2.438.978

Schulen 1 GA = Grün- oder Parkanlage 1.063.189
Kitas 2 SP = Spielplatz 62.101
Spielplätze 3 Str = Straßengrün 411.670
Grün- u. Parkanlagen mit Naherholungscharakter 4 SF = Sportfläche 145.960

5 Sch = Schule 163.509
6 KG = Kindertagesstätte 40.327
7 ÖG = Öffentliches Gebäude oder Einrichtung 150.959
8 GV = Gestaltete Verkehrsflächen (Parkplätze, Wege) 37.429
9 LW = Landwirtschaft

10 Bio = Biotopfläche 262.621
11 KL = Kleingärten 966
12 FH = Friedhof 100.247

2.926.101

Pflegeklasse 1 in qm

Pflegeklasse 2 in qm

Pflegeklasse 3 in qm

Pflegeklasse 4 in qm
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